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Pressemitteilung: Studierende der Jade Hochschule entwickeln PR-Konzepte für den Bezirksverband 
Oldenburg 

 
Ein PR-Konzept für den Bezirksverband Oldenburg zu entwickeln – das war eine große 
Herausforderung für die Studierenden des Studiengangs Medienwirtschaft und Journalismus in ihrem 

Abschlusssemester an der Jade Hochschule in Wilhelmshaven. Das Praxisprojekt war Teil der von Prof. 
Dr. Andreas Schelske geleiteten Lehrveranstaltung „Public Relations und Öffentlichkeitsarbeit“. 
 

Während die verschiedenen Einrichtungen des BVO einen sehr guten Ruf genießen, wird der Verband 
selbst – als ihr Träger – kaum wahrgenommen. Wer ihn kennt, verbindet mit ihm oft eine Art 
„eingestaubte Behörde“. Nur wenige wissen, dass es sich um einen Wohlfahrtsverband handelt, der 

zahlreiche Pflege- und Wohneinrichtungen und Stiftungen unterhält. Auch die dem BVO räumlich und 
personell angegliederte Versorgungskasse Oldenburg (VKO) ist wenig bekannt. 
 

Das zu ändern und die Marke „BVO“ im Ansehen der Bürger zu stärken, war Aufgabe der 31 
Studierenden. Dazu teilten sie sich in sechs Gruppen auf und befragten Verbandsgeschäftsführer Frank 
Diekhoff, Stellvertreterin Karin Harms sowie Marion Hoffrogge, stellvertretende Geschäftsführerin der 

Versorgungskasse, nach den konkreten Problemen, Zielen und Wünschen, die im PR-Konzept 
berücksichtig werden sollten. Danach hatten sie sechs Wochen Zeit für Nachfragen, Recherchen beim 
BVO und in einigen seiner Einrichtungen sowie für die Ausarbeitung ihrer Konzepte.  

 
Diese wurden jetzt in einer sogenannten Pitch-Präsentation dem Auftraggeber – diesmal vertreten 
durch Karin Harms und Marion Hoffrogge – vorgestellt. Beide zeigten sich tief beeindruckt vom 

Engagement, Fachwissen und Ideenreichtum der Studierenden. Einige Gruppen hatten sich in ihren 
Konzepten auf spezielle Bereiche wie Mitarbeiter-PR oder Krisenkommunikation  konzentriert und dazu 
konkrete Ziel- und Maßnahmenpläne mit detaillierten Kostenaufstellungen ausgearbeitet. Andere 

hatten sich eine ganzheitliche Strategie überlegt, die beispielsweise Arbeitsorganisation, Interne 
Kommunikation, Externe Kommunikation sowie Krisenmanagement umfasste.  
 

Allen Gruppen gelang im „Pitch“ eine überzeugende Präsentation ihrer Konzepte, so dass den beiden 
Vertreterinnen des BVO die Entscheidung für eine Gruppe sichtlich schwer fiel. Als bestes Konzept 
kürten sie schließlich „Die Chance zum Wandel – PR-Strategie für den Bezirksverband Oldenburg“ von 

den Studentinnen Laura Busch, Mona Fornol, Birte Habben, Lisa Maria Neumeyer und Sarah Schlass. 
Die fünf jungen Frauen hatten verschiedene Maßnahmen für die Website und für die Pressearbeit des 
BVO, einen möglichen Messeauftritt, einen Tag der offenen Tür und verschiedene Mitmach-Aktionen 

konzipiert und eine Etatplanung dazu erstellt.  
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Gut zugehört - gut umgesetzt 
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des BVO, einen möglichen Messeauftritt, einen Tag der offenen Tür und verschiedene Mitmach-
Aktionen konzipiert und eine Etatplanung dazu erstellt. 
 

„Es war aber wirklich schwierig, so spontan eine Entscheidung zu treffen“, betonte Karin Harms. „Die 
Präsentationen waren durch die Bank einfach toll. Bei allen Gruppen waren Ideen dabei, die wir gern 
umsetzen würden.“ Marion Hoffrogge war besonders aufgefallen, „dass die Studierenden uns im 

Briefing sehr gut zugehört hatten und genau verstanden haben, was wir wollen.“ An der letztendlich 
ausgewählten Strategie „Die Chance zum Wandel“ gefiel beiden besonders gut, dass die Studentinnen 
auf bereits angeschobenen Aktivitäten wie der zurzeit entstehenden neuen Website und dem neu 

entwickelten Claim „Für Menschen engagiert“ aufgebaut hatten. Die angestrebte Positionierung des 
BVO hatten die angehenden Medienwirtinnen so formuliert: „Der BVO ist wie ein Gärtner, der 
Geborgenheit schenkt und sich verantwortungsbewusst und fachkundig um seine Pflanzen – die 

einzelnen Einrichtungen – ku ̈mmert, so dass sie sich zu ihrer vollen Pracht entfalten können (...).“  
„Darin“, so Karin Harms“, „haben wir uns gut wiedergefunden.“ 
 

 
Über den Bezirksverband Oldenburg (BVO) 
Der Bezirksverband Oldenburg (BVO) ist ein Kommunalverband der Landkreise und kreisfreien Städte 

des ehemaligen Landes Oldenburg, also der Kreise Ammerland, Cloppenburg, Friesland, Oldenburg, 
Vechta und Wesermarsch sowie der Städte Delmenhorst, Oldenburg und Wilhelmshaven. Er ist Träger 
von Pflegeheimen vor allem für psychisch behinderte Menschen und Einrichtungen der 

Behindertenhilfe (Eingliederungshilfe), der Kinder- und Jugendhilfe und der Nichtsesshaftenhilfe. 
Außerdem verwaltet der BVO mehrere Stiftungen, die wiederum selbst Pflege- und Wohneinrichtungen 
tragen, sowie die Versorgungskasse Oldenburg. Kernaufgabe der Versorgungskasse Oldenburg ist die 

Gewährung von Versorgungsleistungen an die Beamten der zugehörigen Städte und Landkreise. 
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